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Gestaltungskonzept Friedhof Köln-West, Flur C (Erweiterung/2. BA) 
- Übersicht der Grabarten - 
 

Grabbezeichnung Ruhehain Spuren des Lebens Auengarten Garten der Lichter Rosengarten 

Grabstellen 48 Stellen (Urne); 
max. 2 Beisetz./Grab; 

100 Stellen (Urne); 
max. 2 Beisetz./Grab 

33 / 92 Stellen (Sarg/Urne); 
max. 2 Beisetz./Grab 
(2 Särge, 2 Urnen, 
Sarg+Urne); 

12 Stellen (Sarg); 
max. 2 Beisetz./Grab 
(2 Särge, 2 Urnen, 
Sarg+Urne); 

24 / 42 Stellen (Sarg/Urne); 
max. 2 Beisetz./Grab 
(2 Särge, 2 Urnen, 
Sarg+Urne); 

Grabmal Liegestein (Kopfstein) ohne Grabmal; 
Bronzeschriftzug auf 
Kalksandsteinmauer 

Findlinge od. stehende 
Naturstein-Stelen; nach 
Absprache mit Steinmetz 

Stumpfstelen, 
eingebautes Lichtelement 
od. Ornament zur 
Symbolik Licht 

Stumpfstele, mit versch. 
Ornamenten (nach 
Auswahl); 
 

Neuanlage/ 
Grundbepflanzung 

Bodendecker je nach 
Licht- und 
Bodenverhältnissen; 
zusätzlich Farne, 
Gräser, Kleinsträucher 

Hochbeete in 
Kalksandsteinmauern 
mit Bepflanzung z.B. 
aus Lavendel, Salbei, 
Thymian u.a. Stauden 

erprobte und aufeinander 
abgestimmte Blatt- und 
Blütenstaudenmischungen 

Steingarten mit 
Kiesflächen, Stauden und 
Solitärgehölzen; 
Gestaltung im Stile eines 
japanischen Gartens 

Bodendecker je nach Licht- 
und Bodenverhältnissen; 
zusätzlich Patio- und 
Bodendecker-rosen in 
Sorten mit Begleitstauden 

Blumenschmuck/ 
Wechselbeete 

keine Blumenbeete 
vorgesehen;  

keine Blumenbeete 
vorgesehen;  

keine Blumenbeete 
vorgesehen;  

zentrales Blumenbeet; 
Abstellflächen für Floristik 

jahreszeitlich wechselnde 
Blumenbeete vorgesehen;  
 

Wegeanlagen Wassergebundene 
Wegedecke gem. DIN 
18035, Teil 5, mit 
dynamischer Schicht 
und Deckschicht; 
Einfassung aus 
Natursteinpflaster; 
bzw. Rasen auf 
Freiflächen 

Wassergebundene 
Wegedecke gem. DIN 
18035, Teil 5, mit 
dynamischer Schicht 
und Deckschicht; 
Einfassung aus 
Natursteinpflaster; 
bzw. Rasen auf 
Freiflächen 

Mulchwege ohne 
verfestigten Unterbau und 
wassergebundene 
Wegedecke gem. DIN 
18035, Teil 5, mit 
dynamischer Schicht und 
Deckschicht; Einfassung aus 
Natursteinpflaster 
 

Wassergebundene 
Wegedecke gem. DIN 
18035, Teil 5, mit 
dynamischer Schicht und 
Deckschicht; Einfassung 
aus Natursteinpflaster 

Wassergebundene 
Wegedecke gem. DIN 
18035, Teil 5, mit 
dynamischer Schicht und 
Deckschicht; Einfassung aus 
Natursteinpflaster 

Erneuerung Neuanlage bzw. Überholung nach 5, 10, 15 und 20 Jahren Liegezeit (nach Bedarf) 

Pflegegänge entspr. Leistungskatalog für Dauergrabpflege der 
Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner eG (siehe Erläuterung) 
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- Leistungskatalog für Dauergrabpflege - 
(gültig für die Bestattungsgärten Köln) 

 
 
Die Gestaltung und Pflege des Grabes wird für die gesamte Ruhezeit im Voraus verbindlich geregelt. 
Es erfolgt eine regelmäßige, unabhängige Überprüfung aller Leistungen durch Kontrolleure der  
Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner eG. 

Gärtnerische Neuanlage 

- fachmännische Auswahl und Pflanzung des Bodendeckers 
- Festlegung der Form und Größe des Blumenbeetes 
- bei Sargbestattungen: eine Erstaufmachung inklusive 

Jahreszeitliche Grabpflege 

- wöchentliche Kontrollgänge durch vertraglich verpflichtete Mitgliedsbetriebe der Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner eG 
- regelmäßige Pflegemaßnahmen nach jahreszeitlichen und gärtnerischen Erfordernissen 
   (Gießen, Düngung, Schnitt, Reinigung von Laub und Unkraut) 
- dreimal jährlich frische Beetbepflanzung (wenn vorgesehen) 
  (Frühjahr: Viola; Sommer: Begonien; Herbst: Calluna – oder gleichwertige Bepflanzung; auch gemischte Beete möglich) 
- fachmännische Pflege des Rahmengrüns bzw. der Heckenpflanzungen 
  (Fertigstellungs- und Erhaltungspflege: Gießen, Düngung, Schnitt, Ersatzpflanzungen) 

Notwendige Instandhaltung 

- bei Sargbestattungen: notwendige Grabhebung (mind. 2 Hebungen in der Liegezeit) 
- Überholung, wenn erforderlich aufgrund von unvorhersehbaren Schädigungen 
- Neuanlage nach 10 und 20 Jahren Liegezeit (genauer Leistungszeitpunkt nach gärtnerischem Erfordernis) 
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